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▼OUCSTUMS 

Volksdeuhche Mittelsfelie 

Umsiedlung 

Einsaijführung Schwaben 

Fem ruf Nummer 7697 

Augsburg, den. 

1943, 

Rundschreiben Nr„ 36ö 

1. an alle Lagerführer 
2. an alle ICreislagerführer zur Kenntnis. 

Betrifft: Absiedler aus der üntersteiermark - hier Einbeziehimg 
der E-Fälle mit der rassischen Bewertungsnote III(plu8) 
in das Kindeutschungsverfahren und Verleihung der 
deutschen Staatsangehörigkeit auf Widerruf. 

Auf Befehl des Reichsflihrers SS-ist ein weiterer Personenkreis 

aus den Reihen der nichteindeutschungsfähigen Absiedler in das 

Eindeutschun^sverfnhren eirzubeziehen.Der Chef des Rasse-und 

Siedlungshauptamtes-SS wurde beauftragt,eine nochmalige öberprU— 

dung der E-Fälle durchzuführen und hiebei grosszügigere Maßstäbe 

anzulegen. Eie sich hierbei ergebenden III (u.plus III)-fälle sind, 

soferne keine polltischen Bedenken entgegenstehen, ebenfalls für 

eine Eindeutschung vorgeseheno Entsprechende Zusaouaensteilungen 

aämtlicher in Frage kommender E-Fälle habe ich bereits direkt 

nach meinen/Ohterlagen erstellt und an das Rasse-und Siedüungs- 

hauptamt Berlin abgegeben^ damit dieses im Einvernehmen mit dem 

Reichssicherheitshauptamt und der Volksdeutschen Mittelstelle 

Berlin die einzudeutschenden Familien endgültig festlegt. 

Darüber hinaus soll diespn nunmehr nach voroi-nenden Gesichtspunk- 

ten neuerdings einzudeutschenden Herdstellen die deutsche Staats— 

bürgerschaft auf Widerruf verliehen werden. Diese Herdatellen 

werden ausserdem nach Erholung verschiedener Unterlagen von einer 

EWZ-ICommission durchschleust und erhalten nach Feststellung 

ihrer Ansiedlungsfähigkeit den üblichen grauen Umsiedler(Rück- 

kehrer-) -Ausweis. Ihre Ansiedlung wird dann im Distrikt Lublin 

erfOlsen, Ich bitte Sie Jedoch diese Mitteilung rein informativ 

aufzunehmen und keinesfalls an die Absiedler weiterzuleben. 

Zur Ansetzung einer EfZ-Kommissionrin unserem Gau mttsaen mmmnhr 

von Jedem Lager rasohmöglichst noch ŽusammenstellunAeilitlloher 
' 'S Ä . , ' 

■■ 

j- fj/Zfl/Z f-fo 



Absiedler mit der rassischen Bewertung III.+ III und - III 
bei- 

nach rügendem Schema erstellt werdeniund zwar in 3facher Ausfer- 
tigung, 

Die Liste muss bis spätestens 22-Januar 1943 in meinem Besitz sein 

Ich bitte sie also so rechtzeitig abzusenden,dass sie spätestens 

zu diesem Termin in meinem Besitz ist. Sollte dies aus irgendwel- 

chen Gründen nicht möglich sein,ist sie mir spätestens am 22,1,43 

durch Kurier zuzuleiten. 

Nachdem auch die Beurteilung bei der Absiedlung (Spalte ^ver- 

langt ist und die Transportkarten sich Jedoch bei den einzelnen 

Lagerführungen befinden,ist es mir leider nicht möglich,auch diese 

Liste gleich von hier aus zentral zu erstellen« 

Ich bemerke ausdrücklich,dass bei Spalte 9 der ursprüngliche Ein- 

trag auf der Transportkarte abzugeben ist imd zwar bedeutet die 

arabische Ziffer die politische und die römische Ziffer bekannt- 

lich die rassische Bewertung, Bei Spalte 10 ist einzusetzen,welche 

rassische Bewertung durch Dr*v.Nietsche festgestellt wurde. 

Im Auftrag 

gez.Hellebrand 


